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Melkroboter & Eutergesundheit

Der Betrieb von automatischen 
Melksystemen erfordert ein 
hohes Maß an technischem 
Verständnis und stellt hohe 
Ansprüche an das Herdenma-
nagement. Bei den Melkrobo-
ter-Stammtischen können die 
Betriebsführer seit zehn Jahren 
gezielt Erfahrungen austau-
schen. Die Stammtische sind 
ein genau auf die Anforderun-
gen des automatischen Mel-
kens zugeschnittenes Weiter-
bildungsangebot.

Eutergesundheit ist 
Herausforderung
Speziell das Thema Euterge-
sundheit und Milchqualität ist 

für viele Melkroboterbetriebe 
eine besondere Herausforde-
rung. Betrachtet man die Leis-
tungsabschlüsse der letzten 
Jahre – siehe Grafik, so lag die 
mittlere Zellzahl der Melkrobo-
terherden (AMS NÖ) deutlich 
über dem Durchschnitt aller 
LKV-Betriebe (LKV NÖ). 

Rund ein Drittel 
mit hoher Zellzahl
Wirft man einen genaueren 
Blick auf die Zellzahlergebnis-
se der niederösterreichischen 
Melkroboterbetriebe, so fällt 
auf, dass 26 Prozent der Be-
triebe sehr gut abschneiden 
und eine Zellzahl <150.000 im 

Entwicklung der mittleren Zellzahlen in Niederösterreich; AMS NÖ = Melk-
roboterherden; LKV NÖ = Durchschnitt aller LKV-Betriebe� Quelle: LKV Ö

Gesunde Euter sind das 
Thema für die Melk-
roboter-Stammtische 
2024. Warum es gerade 
die Eutergesundheit ist 
und wie sich Betriebsleiter 
bei den Stammtischtreffen 
weiterbilden, darüber 
informiert der Beitrag.

 
Dr. Marco Horn, BEd 
Tel. 05 0259 23304 
marco.horn@lk-noe.at
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Melkroboter-
Stammtische 2024
Termine jeweils 9 bis 16 Uhr

11.01.2024: GH Pichler, 
3902 Vitis

12.01.2024: GH Buch’na Ein-
kehr, 3371 Wolfpassing

Anmeldung: Referat Milchwirt-
schaft, Tel. 05 0259 23300 
oder via QR Code unten 
Anmeldeschluss: 09.01.2024 

Teilnehmerbeitrag

40 Euro gefördert, 
80 Euro nicht gefördert

Vortragende

	� Ulrike Sorge, Eutergesund-
heitsdienst Bayern

	� Marco Horn, LK NÖ

Weiterbildungsanerkennung

1 Stunde TGD 
1 Stunde ÖPUL23-BIO

Jahresmittel erreichen. Um-
gekehrt schlossen 31 Prozent 
der Melkroboterbetriebe das 
Jahr 2022 mit einer deutlich er-
höhten mittleren Zellzahl von 
>250.000 ab.

Management zählt

Die Gründe für diesen deutli-
chen Unterschied sind im Ma-
nagement auf den Melkrobo-
terbetrieben zu suchen. Wel-
che Erfolgsfaktoren es für ge-
sunde Euter und hohe Milch-
qualität am Melkroboterbe-
trieb gibt, wird bei den Stamm-
tischen 2024 mit Ulrike Sorge 
vom Eutergesundheitsdienst 
Bayern erarbeitet & diskutiert. 


